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Sttes Guaden, Konig imn
Preuſſen, Marggtafzʒu Brandenhurg,
Heil. Romiſchen Reichs Ertz-Cammerer und
Churfurſt, Souverainer Printz von Oranien, Neufcha-
tel und Vallangin, in Geldern, zu Magdeburg, Cleve,
Julich, Berge, Stettin, Pommern, der Caſſuben und
Wenden, zu Mecklenbura, auch in Schleſien zu Croſſen
Hertzog, Burggraf zu Nurnberg, Fürit zu Halberſtadt,
HMinden, Camin, Wenden, Schwerin, Ratzeburg, Oſt—
Friesland und Meurs, Graf zu Hohenzollern, Ruppin,
ver Marck, Ravensberg, Hohenſtein, Tecklenburg, Lingen,
Schwerin, Buhren und vehrdam, Herr zu Ravenſtein,
dervande Roſtock, Staraard, Lauenburg, Butow, Arlun
und Breda. 2c. xc. Thun kund und fugen hiemit zu

wiſſen:

544 1tr 8 .5



unwiſſen: Nachdem Wir aus bewegenden Urſachen aller— cns
gnadiaſt reſlolviret, daß alle Savoyards, Graubundter ſriu
und Tyroler, welche mit Raritaten-Kaſten, der La— n
terna Magica, MurmelTLhier und andern dergleichen

ü

ure

J

Jo
ſo genannten ſchonen Spielwercken, in den Stad— enhe
ten und auf dem platten Lande umher lauffen, wie auch
die von Zeit zu Zeit ſich einfindenden Vagabonds, Bett—
ler aus Jtalien, Dalmatien und Ungarn, welche mit
Schellen und Ketten, unter dem Vorwand einer einzu—
ſammlenden Rantzion vor Gefangene und Sclaven
in der Turckey, betteln und das gantze Land durchſtrei—
chen, den Leuten das Geld aus dem Beutel locken, die
Jugend und Dienſt-Boten an ſich ziehen, ſelbigen Ge—

J

legenheit zu allervand Vervortheilungen ihrer Eltern undv

Herrſchafften gebenauch ſonſt gar leichtlich zu manchen
verfanglichen Practiquen bey Unſern Garniſonen be—

forderlich iryn konnen, in Unſern Landen nicht ferner ge—
duldet, ſondern diejenigen, ſo jetzo darin beſindlich, über

J

die Grentze gebracht, die hiernachſt wirder ankommenden nt
naber auf den Grentzen zuruckgewieſen werden ſollen: Als

befehlen Wir hiermit allen Land-und Steuer-Rathen,
Magiſtraten in den Stadten und Gerichts-Obriagkeiten
auf dem Lande, ingleichen allen Acciſe- und ZollBe—
dienten, nach bublication dieſes Patents ſolche im Lan— 1T

2de noch befindliche Saroyards, Vagabonds und Bett ann.
ler ſo fort aufheben, und von Ort zu Ort unter guter a
Verwahrung uber die Grentze bringen, auch zutunff—
tig dieſelben in Unſere Lande weiter nicht einpaſſiren
zu laſſen, ſondern ſo ſort auf den Grentzen zuruck zu wei

ſen, wieder den Jnhalt dieſes Patents keine Contraven—

H

q

Willens-Meinung überall allergehorſamſt nachzuleben n
tion zu geſtatten, ſondern diener Unſerer allergnadigſten

und dieſelbe zum Effect zu bringen. J

Wie Wir dann den Land-Policcy-Zoll-und Muh—
len-Bereutern bey Strafe der Caſſation hiermit insbe—

ſon
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ſondere anbefehlen, auf vorgedachte Landſtreicher und
Bettler genau zu vigiliren, und wann ſie ſolche antref—
fen, dieſelben ſofort zu arreſtiren, ihre bey ſich habende
Sachen durch und durch zu vilitiren, wann ſie verdach—
tige Paſſe und Briefſchaften bey ſich haben, ihnen ſolche
ab;unehmen, den nachſten Gerichts-Obrigkeiten einzu—
liefern, und wie ſolches alles geſchehen, an Unſere Pro—
vincial-Krieges-und Domainen-Cammern ausfuhrlich
zu berichten.

Uhrfundlich unter Unſerer eigenhandigen Unterſchrift
und beygedrucktem Koniglichen Jnſiegel. Gegebenzu
Berlin, den i1oten April. 1738.

Grr. Wilhelm.

z. W.v. Grumbkow. d.v. Gorne. A.O. v. Viereck. F. M.v. Viebahn. J. W. v. Happt.
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